
[Weitere Angaben: https://smb.museum-digital.de/object/171287 vom 27.04.2024]

Objekt: Trier: Boemund II. und
Herzogtum Luxemburg

Museum: Münzkabinett
Geschwister-Scholl-Straße 6
10117 Berlin
030 / 266424242
ikmk@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Mittelalter, Spätmittelalter

Inventarnummer: 18238344

Beschreibung
Ein dieser Gemeinschaftsprägung zugrunde liegender Münzvertrag ist zwischen Erzbischof
Boemund von Trier und Herzog Wenzel von Luxemburg ist nicht bekannt, aber zu
vermuten.
Vorderseite: Gevierter Wappenschild Trier/Böhmen/Luxemburg/Trier im Sechspass.
Rückseite: Kreuz, in den Winkeln Sterne. Oben in der Umschrift der Wappenschild
Luxemburg.

Grunddaten

Material/Technik: Silber; geprägt
Maße: Gewicht: 3.35 g; Durchmesser: 28 mm

Ereignisse

Hergestellt wann 1359-1362
wer
wo Luxemburg (Stadt)

Beauftragt wann
wer Boemund II. von Saarbrücken (1290-1367)
wo

Beauftragt wann
wer Wenzel I. von Luxemburg (1337-1383)
wo

Besessen wann
wer Johann Jakob Bohl

https://smb.museum-digital.de/object/171287


wo
[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Westeuropa

Schlagworte
• Christliche Ikonographie
• Geistlicher Fürst
• Groschen
• Heraldik
• Mittelalter
• Münze
• Silber
• Spätmittelalter
• Weltliche Fürsten
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